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NEUIGKEITEN VON IHREM PATENGEPARD  

ZEPHYR 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Grüße aus Namibia! 
 
 



Zephyr ist erst ein Jahr alt und lebt mit einer anderen jungen Gepardin namens Delilah zusammen. 

Beide sind potenzielle Kandidaten für eine Auswilderung, deshalb leben die beiden in einem Gehege 

weit entfernt vom Besucherzentrum, wo sie wenig Kontakt mit Menschen haben. Zephyr wird jedoch 

frühestens in anderthalb Jahren alt genug dafür sein, allein in der Wildnis zu bestehen. Auch in freier 

Wildbahn bleiben die Jungtiere 18-24 Monate bei ihrer Mutter. Wir müssen abwarten, wie sich ihr 

Verhalten entwickelt. Zephyr war erst sieben Wochen alt, als wir sie in die Rettungsstation bekamen. 

Normalerweise können Geparde, die jünger als sechs Monaten waren, als sie von ihrer Mutter getrennt 

wurden, nicht mehr in die freie Wildbahn zurückkehren, da sie sich in dem jungen Alter meist zu sehr 

an Menschen gewöhnen. Zephyr ist jedoch ein sehr lebhaftes und wildes Jungtier, das Menschen nicht 

besonders mag, eine gute Voraussetzung für eine Auswilderung.  

 

Zephyr und Delilah sind sich nicht sehr nah, was nicht verwunderlich ist, wenn man bedenkt, dass 

weibliche Geparde in freier Wildbahn ein einzelgängerisches Leben führen. Durch die 

Vergesellschaftung mit der einjährigen Delilah hoffen wir, dass sie gemeinsam eine Chance haben 

könnten, in die Wildnis zurückzukehren. Aber wie bereits erwähnt, ist es ein kontinuierlicher Prozess. 

Ihr Verhalten wird dazu aufmerksam beobachtet, während sie zu einer erwachsenen Gepardin 

heranwächst. Zephyr ist eine wunderschöne junge Gepardin und es ist eine absolute Freude, ihr beim 

Aufwachsen zuzusehen.  

 

Videos über Geparde 

Der CCF hat erneut tolle Videos erstellt. Über Zephyr berichtet (auf Englisch), der Geparden-Pfleger 

Forrest Cole. Gerne können Sie das neue Video über Zephyr anschauen, unter: 

https://youtu.be/DyW5Yl0-nbY 

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Wir alle beim CCF und der AGA – allen voran natürlich Zephyr – bedanken uns herzlich 
für Ihre Unterstützung bei der Pflege und Erforschung dieser beeindruckenden Tiere. 
Wir sind froh, Sie an unserer Seite zu haben, bei unserer Mission für eine Welt, in der 

Geparde in friedlicher Koexistenz mit Mensch und Umwelt leben und gedeihen.  

https://youtu.be/DyW5Yl0-nbY

